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PRESSEMITTEILUNG                      Nürnberg, 17.06.2024 

 

Bundestagspräsident a. D. Dr. Norbert Lammert im CPH  

„Glauďe ďrauĐht VerŶuŶft“ – Vortrag und Gespräch, Montag, 24.06., 20 Uhr 

„Die KirĐhe der ZukuŶft ďrauĐht kluge HirteŶ uŶd eiŶe aufgeklärte Herde“, so Dr. Norbert 

Lammert, Vorsitzender der Konrad-Adenauer-Stiftung und Bundestagspräsident a. D., in 

seinem Buch Glaube braucht Vernunft. Darin plädiert er für dringend nötige Reformen in der 

KirĐhe uŶd eiŶe „iŶtelligeŶte VerďiŶduŶg“ voŶ KirĐhe uŶd Staat, für ŵehr MitďestiŵŵuŶg 
und die Versöhnung von Glaube und Vernunft. In dem Wissen, dass die Kirche kein 

Parlament ist und es für Glaubensfragen keine Mehrheitsentscheidungen gibt, ermutigt 

Norbert Lammert Christ:innen und Kirche, mehr Veränderungen zu wagen.   

Am 24.06. spricht Norbert Lammert im Caritas-Pirckheimer-Haus darüber mit Dr. Siegfried 

Grillmeyer, Direktor der Akademie Caritas-Pirckheimer-Haus.  

 

„Politik und Religion können einander nicht gleichgültig sein.“ Aber: „Wie viel Religion erträgt eine 

moderne, aufgeklärte, liberale Gesellschaft?“ Oder sollte die Frage besser lauten: „Wie viel Religion 

braucht ein demokratisch verfasster Staat?“ Mit diesen provokanten Fragstellungen startet das Buch 

„Glaube braucht Vernunft -  Verantwortung vor Gott und den Menschen“ von Bundestagspräsident a.D. 

Norbert Lammert. Was folgt, ist ein klares Plädoyer ganz im Sinne der Aufklärung: Demokratie braucht 

Religion, und Glaube braucht Vernunft.  

Der Vorsitzende der Konrad-Adenauer-Stiftung und gläubige Christ ist überzeugt, dass ein 

„vernünftiger Glaube“ mit demokratischer Freiheit vereinbar und sinnvoll ist. In seinem Buch bricht er 

eine Lanze für dringend benötigte demokratische Reformen auf Seiten der Kirchen, für Ökumene und 

mehr Mitbestimmung sowie eine zeitgemäße Vermittlung des Evangeliums. Umgekehrt sei die heutige 

europäische Demokratie ohne ihr christliches Erbe undenkbar. Das Spannungsverhältnis zwischen 

Politik und Religion mag „lästig“ sein mag, aber „es ist ebenso unvermeidbar wie unverzichtbar“. Und 

es kann fruchtbar sein, wenn man intelligent damit umgehen lernt, ist Lammert überzeugt.  

Ins Gespräch zwischen Norbert Lammert und Siegfried Grillmeyer werden auch die aktuellen 

politischen Entwicklungen nach der Europawahl mit einbezogen. Die Gäste im Caritas-Pirckheimer-

Haus können auf einen spannenden und anregenden Abend gefasst sein.   

Über den Autor 

Prof. Dr. Norbert Lammert, geb. 1948, zwischen 1980 und 2017 Abgeordneter der CDU im Bundestag, 

von 1989 bis 1998 Parlamentarischer Staatssekretär, ab 2002 Vizepräsident und von 2005 bis 2017 

Präsident des Bundestages, seit 2018 Vorsitzender der Konrad-Adenauer-Stiftung.  

 

Termin: 24.06.2025,20 Uhr im Caritas-Pirckheimer-Haus Nürnberg, Königstraße 64 Anmeldung 

erbeten per E-Mail: akademie@cph-nuernberg.de oder telefonisch unter 0911 23 46-145 
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